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Auf ein Wort...

Liebe Gemeinde,

die Tage werden kürzer, das Licht 

der Kerzen wärmt unsere Stuben 

und in der Luft liegt jener besondere 

Duft von Advent: Mandarinen, Tan-

nengrün, Vorfreude und manchmal 

auch ein bisschen Melancholie. 

Wir spüren: Die Zeit des Wartens 

beginnt. (Habt doch mal GEDULD! 

würde man den Geschäften gern 

zurufen wollen, in deren Auslagen 

man schon Ende September Weih-

nachtsartikel fand.)

Advent – das bedeutet nicht nur, die 

Ankunft von Weihnachten vorzube-

reiten; es ist eben auch ein Fest des 

Wartens auf das Neue, das Gott in 

unserem Leben anstoßen will.

In das neue Jahr begleitet uns die 

Jahreslosung aus dem biblischen 

Buch der Offenbarung: „Siehe, ich 

mache alles neu.“ (Offenbarung 

21,5). Was für eine verheißungsvol-

le Zusage! 

Sie spricht in unsere Situation hin-

ein, in die Zeit der vielfachen Krisen 

und dem Krieg in der Nähe, in die 

Zeit der Erschütterung liebgeworde-

ner politischer Selbstverständlich-

keiten, in unsere persönlichen Fra-

gen und unser Suchen nach Sinn. 

Da passt es, mal anders zu hinzu-

schauen. Gerade an Weihnachten 

feiern wir ja, dass Gott sich ganz 

neu auf unsere Welt einlässt: Mit 

der Geburt Jesu beginnt tatsächlich 

eine neue Geschichte – nicht nur für 

Maria und Josef, sondern für jeden 

Menschen, der sich berühren lassen 

möchte.

Mich bewegt besonders der Gedan-

ke: Gott fängt mit Jesus ja auch ei-

ne neue Geschichte mit uns Men-

schen an. Er bleibt nicht fern, son-

dern kommt mitten hinein in unser 

Leben. Und er beginnt ganz klein, 

im Stall von Bethlehem – unschein-

bar, verletzlich, auf Augenhöhe. Da-

mit macht Gott deutlich: Das wirk-

lich Neue wächst oft da, wo wir es 

kaum erwarten. Im Miteinander, im 

Vertrauen, in den leisen Gesten der 

Liebe und der tiefen, echten und 

einfachen Freude.

Wir sind eingeladen, uns mit Gott, 

mit Jesus auf den Weg zu machen –

gerade jetzt im Advent. Es bedeu-

tet, aufmerksam hinzuschauen: Wo 

braucht mein Leben Erneuerung? 

Was möchte ich neu wagen, was 

darf ich loslassen? Welche Hoffnung 

trägt mich durch dunkle Tage? Gott 

lädt uns ein, unser Herz zu öffnen 

und darauf zu vertrauen, dass er 

das Unmögliche möglich machen 

kann – in uns und durch uns.
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Liebe Leserin und lieber Leser, viel-

leicht hast du in diesem Jahr erlebt, 

wie das Alte an seine Grenzen 

kommt: Beziehungen stehen vor 

Herausforderungen, Gesundheit 

wird brüchig, Gewohntes stellt sich 

infrage. 

Die Jahreslosung 2026 spricht dir 

zu: Gott will dich nicht im Alten fest-

halten. Er beginnt mit dir etwas 

Neues. Jeder Tag ist eine Chance, 

mit Gottes Hilfe einen Schritt zu wa-

gen, aufzubrechen, neue Wege zu 

gehen.

Weihnachten ist das Fest der neuen 

Geschichte Gottes mit uns. Die Lie-

be kommt auf die Erde, Freude so-

gar im Leide … und wir dürfen Teil 

davon werden. So wie die Hirten 

sich damals von ihren Feldern auf 

den Weg zur Krippe machten, sind 

auch wir heute eingeladen, aufzu-

brechen – im Vertrauen und in Ge-

meinschaft. 

Das Neue braucht manchmal Mut -

denn wir werden nicht mehr als die 

Alten in unseren Alltag zurückkeh-

ren - manchmal Geduld, oft ein offe-

nes Herz. 

Aber Gott geht mit. Er spricht weih-

nachtlich zu uns: „Siehe, ich mache 

alles neu.“ Ich wünsche uns allen, 

dass wir in dieser Advents- und 

Weihnachtszeit unser Leben neu an-

schauen und offen sind für Gottes 

Geschichte mit uns. 

Lassen wir uns vom Wunder der Ge-

burt Jesu bewegen – von der Hoff-

nung, die er bringt, von der Einla-

dung, mit ihm neue Wege zu entde-

cken.

Eine gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit, viel Kraft für Aufbrüche 

und Erneuerung, und Gottes spürba-

re Nähe in allem Neuen, das kommt.

Herzlich grüßt Sie und Euch mit al-

len guten Wünschen für die nach-

denkliche Advents und die hoffent-

lich friedliche Weihnachtszeit

Pastor Rolf Martin

P.S.:

Ich schreibe diese Zeilen am Refor-

mationstag 2025 im Blick auf das, 

was vor uns steht. 

Und ich verstehe … auch der Refor-

mationstag feiert den mutigen Auf-

bruch in etwas wirklich Neues – nur, 

aber eben auch „immerhin“ mit der 

einen Sicherheit … Gott bleibt mit 

uns auf dem Weg, wo wir der Liebe 

und der Freude und der Wahrheit 

dienen und treu bleiben.
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Im Gemeindehaus ist was los...
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Einladung zur Gemeindeweihnachtsfeier

Die Adventszeit steht vor der Tür – eine Zeit voller Lichter, Musik 

und freudiger Erwartung. Wie schön ist es, in dieser besonderen 

Zeit Gemeinschaft zu erleben, Erinnerungen zu teilen und sich 

gemeinsam auf das Weihnachtsfest einzustimmen. Darum laden wir Sie 

herzlich ein zur 

Gemeindeweihnachtsfeier am Montag, 

dem 08. Dezember 2025 um 15 Uhr.

Freuen Sie sich auf einen festlich geschmückten Raum, einen liebevoll ge-

deckten Kaffeetisch, stimmungsvolle Musik, gemeinsames Singen und 

kleine Überraschungen. Auch eine besinnliche Andacht mit adventlichen 

Gedanken wird Teil des Nachmittags sein.

Wir freuen uns auf schöne Stunden mit Ihnen – auf gute Gespräche, fröh-

liches Lachen, vertraute Lieder und das Gefühl, gemeinsam unterwegs zu 

sein auf dem Weg hin zu Weihnachten.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro unter der Rufnummer 

8577910 an. Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Gemeindefrühstück 

Unser gemeinsames Frühstück vor dem Gottesdienst wird künftig vier-

mal im Jahr stattfinden. Wir laden Sie herzlich ein, in angenehmer At-

mosphäre und netter Gesellschaft im Gemeindehaus miteinander zu 

frühstücken. Die Termine für das gemeinsame Frühstück sind wie folgt 

vorgesehen: 

07.12.25, 09:00 Uhr (Adventsfrühstück)

05.04.26, 06:45 Uhr (Ostersonntagsfrühstück)

05.07.26, 09:00 Uhr (Sommerfrühstück)

04.10.26, 09:00 Uhr (Erntedankfrühstück)

06.12.26, 09:00 Uhr (Nikolausfrühstück)

Wir freuen uns darauf, diese besonderen Vormittage mit Ihnen zu ver-

bringen – mit guten Gesprächen, leckerem Essen und Zeit zum Aus-

tausch vor dem Gottesdienst. Jede und jeder ist willkommen, eine schö-

ne Gemeinschaft zu erleben und den Sonntag gemeinsam zu beginnen.
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Adventsgottesdienste mit Chormusik

Wir laden Sie und Euch herzlich ein zu musikalischen 

Gottesdiensten in der Adventszeit.

Am 1. Advent läutet die Kantorei St. Georg traditionell das neue Kir-

chenjahr mit ein. In diesem Jahr feiern wir den Gottesdienst (wie an je-

dem letzten Sonntag eines Monats) in der Kapelle St. Lorenz in 

Schmilau. In dem kleineren Raum müssen die Sängerinnen und Sänger 

vielleicht ein bisschen enger zusammenrücken, aber dann heißt es auch 

dort wieder: Macht hoch die Tür! 

Im Gottesdienst zum 2. Advent singt die Jugendkantorei um 10 Uhr 

in St. Georg internationale Adventslieder aus England, Deutschland, 

Schweden und Südafrika. Wer am selben Tag gerne noch mehr von der 

Jugendkantorei hören möchte, ist um 12.30 Uhr herzlich ins Para-

dies des Ratzeburger Doms eingeladen. Dort gestaltet der Chor im 

Rahmen des „Ratzeburger Inseladvents“ ein etwa halbstündiges kleines 

Adventskonzert.

Und schließlich haben am 4. Advent die jüngsten Chorsängerinnen und 

Chorsänger ihren großen Auftritt. Die Kinderkantorei St. Georg prä-

sentiert ihr diesjähriges Weihnachtssingspiel „Die Geschichte vom Räu-

ber Horificus“ im Gottesdienst um 10 Uhr. Wer erleben möchte, was es 

mit der Räuberbande von Bethlehem auf sich hat und wieso Maria und 

Josef vor Räubern überhaupt keine Angst haben, sollte sich diese Auf-

führung nicht entgehen lassen. Das Singspiel ist außerdem im Familien-

gottesdienst zu Heiligabend um 14 Uhr zu hören.
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„Gloria in excelsis Deo“ - Chorkonzert mit der Kantorei St. Georg 

am 15. Februar 2026 um 17 Uhr

Prächtige Chormusik des Barock ertönt am 15. Februar 2026 um 17 Uhr in 

der Georgsberger Kirche. Die Kantorei St.Georg lädt herzlich zum Chor-

und Orchesterkonzert ein, in dessen Mittelpunkt das berühmte „Gloria in 

D“ von Antonio Vivaldi steht. Anfang des 18. Jahrhunderts in Venedig 

komponiert, geriet das Werk nach dem Tod des Komponisten über 200 

Jahre lang in Vergessenheit, bevor es erstmals 1939 wieder aufgeführt 

wurde. Seitdem erfreut es sich bei Chören und Publikum gleichermaßen 

großer Beliebtheit. 

Die Solopartien singen Friederike Biesterfeld (Sopran) und Andrea Hess 

(Alt). Es spielt ein Kammerorchester der Lübecker Musikhochschule. 

Karten zu 10 Euro gibt es an der Abendkasse. Schülerinnen und Schüler 
haben freien Eintritt. 
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In der Adventszeit und zu Beginn des neuen Jahres 

laden wir herzlich zu  drei festlichen Konzerten in 

unserer Kirche ein. Lassen Sie sich von wunderschöner 

Musik auf diese besondere Zeit einstimmen! 

Am 3. Dezember um 18 Uhr präsentieren im Rahmen der Reihe 

„Das Kleine Konzert“ Natalia Abruytina und Nikolai Abramov 

Werke für Orgel und Klarinette von J. S. Bach, G. F. Händel, G. 

Ph. Telemann, A. Schnittke und A. Pärt. Freuen Sie sich auf einen 

Abend voller barocker Pracht und moderner Klangfarben. 

Am Sonntag, dem 14. Dezember um 16 Uhr erklingen in ver-

schiedenen Besetzungen von Orgel, Klavier und Oboe, Advents-

und Weihnachtschoräle sowie festliche Concertos - besinnlich, 

feierlich und heiter zugleich. 

Im Januar pausiert „Das Kleine Konzert“

Freuen Sie sich am 4. Februar um 18 Uhr im Rahmen der Reihe 

„Das Kleine Konzert“ auf ein Orgelkonzert mit Dina Islamova. 

Die Musikerin präsentiert Klangwelten von Bach bis Baker. Sie 

erwartet ein abwechslungsreiches Programm mit Werken von J. 

S. Bach, F. Couperin, M. Weckmann und G. Baker. 

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei -

Die Künstler freuen Sie über Ihre Spenden am Ausgang. 

Konzerte in unserer Gemeinde
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Spendenaktion zur Sanierung des Altars

Gemeinsam haben wir 

es geschafft! 

Im Namen des Kirchen-

gemeinderates möchte 

ich heute ein herzliches 

Dankeschön sagen.  

Viele von Ihnen haben in 

den vergangenen Mona-

ten für die Sanierung un-

seres Altars gespendet. 

Wir dürfen uns über ei-

nen Spendenstand in Hö-

he von 58.800 € freuen!

Manche haben Geld ge-

geben, andere ihre Zeit, 

ihre Ideen oder ihr Gebet 

geschenkt. Dafür danken 

wir als Kirchengemeinde  

sehr.

Der Altar ist das Zentrum 

unseres Gottesdienstes –

hier hören wir Gottes 

Wort, hier teilen wir Brot 

und Wein. Es ist schön zu 

wissen, dass wir gemein-

sam dafür sorgen, dass 

dieser Ort auch in Zu-

kunft in neuem Glanz er-

strahlen darf.

Die Sanierungsarbeiten 

können voraussichtlich 

im April 2026 beginnen.

Möge der Segen Gottes 

über diesem Vorhaben 

stehen.

Britta Sandler
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Frauenarbeit

Nachlese zum Frauenfrühstück 

am 25. Oktober

„Frieden war – Frieden ist nicht mehr –

Frieden soll wieder werden“

Trotz Herbststurm „Joshua“ fanden über 40 

Frauen den Weg ins herbstlich geschmückte 

Gemeindehaus St. Georgsberg. Auf jedem 

Platz wartete ein kleiner, reflektierender Frie-

densengel als persönlicher Begleiter.

Nach der Begrüßung durch Hilke Ramm, ge-

meinsamem Gesang und Gebet lud das liebe-

voll vorbereitete Buffet zum Genießen ein –

mit Frischkornbrei, selbstgebackenem Brot 

und Geflügelsalat, alles von den Frauen der 

Runde zubereitet und machen das Frühstück 

immer ganz besonders.

Anschließend sprach Militärdekan Martin 

Jürgens, früherer Pastor in Gudow, über das 

Thema Frieden. Mit Blick auf aktuelle Konfliktgebiete, wie Russland und 

Israel, betonte er die Bedeutung des Gesprächs für Verständnis und ge-

meinsame Lösungen. Stärke könne auch als Schutz dienen – nach dem 

Motto: „Bis hierhin und nicht weiter.“

Zum Dank erhielt Herr Jürgens einen Präsentkorb aus dem Hofladen 

Greve mit den Worten: „Nur auf fruchtbarem Boden können Lebensmit-

tel wachsen“. Mit dem Lied „Möge die Straße uns zusammenführen“ en-

dete das Treffen.

Während die Gäste heimwärts gingen, räumte das engagierte Team 

noch auf – nach einem langen Tag, der bereits um 7:30 Uhr begonnen 

hatte. Ein herzliches Dankeschön an alle engagierten Frauen!

An dieser Stelle ist es nun an der Zeit, einmal von Herzen Danke zu sa-

gen – an Annegret von Manstein. Seit vielen Jahren ist Annegret ein 

aktives und unverzichtbares Mitglied der Frauenrunde. Beim Frauen-

frühstück gehört sie fest zum Team. Mit ihrer freundlichen, zuvorkom-

menden und verschmitzten Art bereichert sie jedes Treffen. 
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Ihre Umsicht und unendliche Hilfsbereitschaft sind ebenso beeindruckend 

wie ihr ansteckendes Lächeln. Auch in der Gemeinde ist Annegret überall 

präsent – beim Gemeindefrühstück, Montagskaffee oder wo immer Hilfe 

gebraucht wird. Sie denkt mit, packt an, fährt Teilnehmende zu den 

Treffen und sorgt mit Kreativität und Bastelfreude stets für eine liebe-

volle Atmosphäre.

Herzlichen Dank, liebe Annegret!

Hilke Ramm
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Veranstaltungen in der Familienbildungsstätte

Neues aus der 

Familienbildungsstätte 

Ratzeburg

Die Evangelische Familienbildungsstätte Ratzeburg lädt auch im Früh-

jahr 2026 zu vielfältigen Kursen ein, die Kreativität, Gemeinschaft und 

Wissen verbinden:

 Malen für Erwachsene am 21. Februar 2026 – entspannter Freiraum 

für Farben und Formen, ganz ohne Leistungsdruck.

Spieletreff „Zug um Zug“ am 14.  Januar und 11. Februar 2026 – ein 

geselliger Abend für alle, die Freude an Brettspielen haben.

„Frühlingserwachen“ am 13. März 2026 – ein Floristikkurs, der frische 

Akzente setzt und Lust 

auf den Frühling macht.

Vorsorgevollmacht & 

Patientenverfügung am 

25. Februar 2026 – ein 

informativer Vortrag rund 

um rechtzeitige Vorsorge.

Kommen Sie vorbei, ent-

decken Sie Neues – und 

erleben Sie Gemein-

schaft, die guttut!

Ev. Familienbildungsstät-

te Ratzeburg, Marienstr. 

7, 23909 Ratzeburg

Anmeldung & Infos: 

www.fbs-rz.de oder unter 

04541 / 5262
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Kinderbibelwoche 2025

KiBiWo 2025 „Mit Paulus auf Reisen“

In den Herbstferien fand unsere Kinderbibelwoche statt – ein ökumeni-

sches Regionalprojekt, an dem der Pfarrsprengel „Kirchenregion Ratze-

burger Land“, die katholische Gemeinde und die evangelische Gemein-

schaft beteiligt waren. Vier Tage lang waren wir „mit Paulus auf Rei-

sen“. Jeden Morgen starteten wir mit unserem Themenlied, einem An-

spiel und Gebet in der Kirche, bevor in den Gruppen gespielt, gebastelt, 

gesungen und über Paulus’ Erlebnisse gestaunt wurde: Wie Paulus Gott 

begegnet ist, wie er anderen von Jesus erzählte, wie er im Gefängnis 

Hoffnung fand und wie Gott ihn auf seinen Wegen begleitet hat.

Jede Altersgruppe hat auf ihre Weise „Reiseerfahrungen“ gesammelt: 

ob beim Schiffe falten, Traumfänger basteln, Spielen, Figurentheater, 

Malen oder beim kreativen Gestalten von Steinen und Masken.

Beim fröhlichen Abschlussgottesdienst erzählten die Kinder, was sie er-

lebt hatten – und als Erinnerung bekam jedes Kind einen kleinen Kom-

pass mit auf den Weg: ein Zeichen dafür, dass Gott uns Orientierung 

schenkt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teamer:innen, Konfirmand:innen, 

Helfenden und Unterstützenden – und natürlich an die Kinder! Wir freu-

en uns schon auf die nächste KiBiWo.

Pastorin Sophie Hobert

Foto: Sophie Hobert
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Prävention

Arbeit am Schutzkonzept

Unsere Kirchengemeinde arbeitet derzeit an einem Schutzkonzept zur 

Prävention und Intervention bei sexualisierter Gewalt und allen anderen 

Formen von Gewalt.

Damit folgen wir dem Auftrag unserer Landeskirche und unserem eige-

nen Anliegen, dass unsere Gemeinde ein sicherer Ort bleibt – für Kinder 

und Jugendliche, für Erwachsene, für alle, die hier glauben, arbeiten 

und Gemeinschaft erleben.

Das Schutzkonzept soll klären:

• wie wir achtsam miteinander umgehen,

• welche Regeln und Standards uns leiten

• wie wir handeln, wenn Grenzen überschritten werden 

• und an wen sich Menschen im Bedarfsfall wenden können.

Wir sind überzeugt:

Offenheit und klare Strukturen schaffen Vertrauen – und helfen, unsere 

Gemeinde zu einem Ort des Respekts, der Sicherheit und des Glaubens 

zu gestalten.

Hilfe bei sexualisierter Gewalt:

Malte Lücke - Meldebeauftragter für den Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg

Telefon: 0176/ 19 79 02 85 

Mi. 08.30-10.30 Uhr 

(Telefontermine außerhalb dieser Zeit nach Vereinbarung)

Mail: meldung@kirche-ll.de

UNA - Unabhängige Ansprechstelle für Betroffene von sexualisierter Ge-

walt in der Nordkirche

Telefon: 0800/ 022 00 99 (anonym und kostenfrei)

Mo. 9.00 -11.00 Uhr & Mi. 15.00 - 17.00 Uhr

Mail: una@wendepunkt-ev.de

Internet: www.wendepunkt-ev.de/una
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Wir treffen uns zum 

Nähen...

...in gemütlicher Atmo-

sphäre im Gemeinde-

haus „Altes Pastorat“, 

Wedenberg 9 jeweils von 

13:00—18:00 Uhr  am

31.01., 21.02., 21.03.

Wir uns sehr über neue 

Gesichter! Wenn Du ger-

ne nähst, Lust auf Aus-

tausch hast, Tipps teilen 

oder einfach gemeinsam 

kreativ sein möchtest, 

bist Du herzlich willkom-

men. Kleine Projekte 

oder große Vorhaben –

bei uns findet sich für 

alles genügend Raum 

und Zeit. 

Wir freuen uns auf Dich!

Informationen über 

Christiane Packheiser

Christiane.packheiser

@web.de
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Funktion/

Bereich

Name Telefon Email

Pastorin Britta Sandler 04541/3356 Britta.sandler@

st-georgsberg.de

Pastor Rolf Martin 0157/30998017 Pastor.Martin@

email.de

Gemeindebüro Sabine Bierschenk-Edsen 04541/8577910 kirchenbuero@

st-georgsberg.de

Friedhöfe und Küster Wijnand Brakhoven 04541/8577911 Friedhof@

st-georgsberg.de

Reinigung und 

Raumvermietung

Sandra Matthes 04541/8577910 kirchenbuero@

st-georgsberg.de

Organistin Tatiana Servetnik 0157/78560344 Tatianaservetnik2022@

gmail.com

Kantorei und 

Kinder– / Jugendchor

Maren Thomas 04541/6046877 maren.thomas@

yahoo.de

Kindergär-

ten

Leitung Adresse Telefon Email

Zipfelmütze Nina Hauschildt Strängnäsweg 1

23909 Ratzeburg

04541/878456 buero@kigazi.de

Buchholz Martina Bergner Schulweg 2a

23911 Buchholz

04541/84116 kigabu@

st-georgsberg.de

Schmilau Alexandra Japp Dorfstr. 12

23911 Schmilau

04541/83842 kigaschm@

st-georgsberg.de

Diakoniesta-

tion/ Funktion

Name Telefon Email/Website

Assistentin

der Geschäftsführung

Ute Beeck 04541/8577921 info@diakoniestation-rz.de

www.diakoniestation-rz.de

Pflegedienstleitung Juliane Karsten 04541/8577920 info@diakoniestation-rz.de

www.diakoniestation-rz.de

Kontakte
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Angebote und Gemeindegruppen

Veranstaltungen im Alten Pastorat

Gemeindefrüh-

stück

Monatlich am 1. 

Sonntag vor dem 

Gottesdienst

09:00 Uhr Infos: Kirchenbüro

04541/8577910

Montagskaffee und 

Handarbeitskreis

Montag 15:00 Uhr Pastorin Britta Sandler

04541/3356

Kantorei St. Georg Donnerstag 19:30 Uhr Maren Thomas

04541/6046877

Kinderkantorei Mittwoch 15:00 -

15:45 Uhr

Maren Thomas

04541/6046877

Jugendkantorei Mittwoch 15:45 -

16:30 Uhr

Maren Thomas

04541/6046877

Männerkreis 2. und 4. Montag 20:00 Uhr Oliver Kraft

mokratzeburg@gmail.com 

Frauenrunde 2., 4. und 5. 

Mittwoch

19:00 Uhr Kontakt über Daniela Hensel

0160/ 8731838, da Treffen z. 

T. im privaten Raum stattfindet

Nähgruppe Verschiedene 

Termine

Siehe 

Seite 15

Christiane Packheiser

christiane.packheiser@web.de

Bibelstunde Donnerstag 15:30 Uhr Pastorin Britta Sandler

04541/3356

Gemeindeübergreifende Angebote

Familienbildungsstätte Verschiedene Kurse Marienstr. 5

Kristina Lück

04541/5262

info@fbs-rz.de  

www.fbs-rz.de

Gleis 21 Montag bis Freitag Saarlandstr. 2

Christian Klingbeil

04541/857228

www.gleis21-rz.de

Ratzeburger Tafel Aqua Siwa

Schwimmhallencafé

Fischerstraße

Dienstag und Freitag

10:00—11:00 Uhr

(Neuanmeldungen 

09:30-10:00 Uhr) 

Aktuelle Angebote und Änderungen finden Sie auf www.st-georgsberg.de



Die Inhalte dieser Seite sind nur  

in der gedruckten Ausgabe einsehbar.
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Sofern nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste um 10 Uhr in der 

Kirche St. Georgsberg statt. Änderungen finden Sie auf 

www.st-georgsberg.de oder in der Tagespresse. 

Gottesdienste Advent und Weihnachten

30. November 
1. Advent

11:15 Uhr Kapelle 

St. Lorenz in Schmilau

Mit Kantorei

Pastorin Britta Sandler

05. Dezember 17:00 Uhr Nikolausandacht 

mit der Kita Zipfelmütze

05. Dezember 22:00 Uhr Taufgottesdienst 

der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden

Pastorin Britta Sandler

07. Dezember
2. Advent

Mit Jugendkantorei und 

Frühstück vor dem 

Gottesdienst

Pastorin Britta Sandler

09. Dezember 09:00 Uhr Weihnachtsgot-

tesdienste der Grundschule

Pastorin Britta Sandler

14. Dezember
3. Advent

Pastor Rolf Martin

21. Dezember
4. Advent

Mit Singspiel der 

Kinderkantorei

Pastorin Britta Sandler

24. Dezember
Heiligabend

14:00 Uhr mit Singspiel der 

Kinderkantorei

16:00 Uhr Kapelle 

St. Lorenz in Schmilau

18:00 Uhr St. Georgsberg

22:00 Uhr mit Kantorei

Pastorin Britta Sandler

Pastor Rolf Martin

Pastor Rolf Martin

Pastorin Britta Sandler

25. Dezember
1. Weihnachtsfeiertag

11:00 Uhr 

DOM zu Ratzeburg

26. Dezember
2. Weihnachtsfeiertag

11:00 Uhr St. Petri

28. Dezember 11:15 Uhr Kapelle 

St. Lorenz in Schmilau

Pastor Rolf Martin

31. Dezember
Altjahrsabend

17:00 Uhr St. Georg Pastorin Britta Sandler



Gottesdienste Januar / Februar 2026

01. Januar 2026 Kein Gottesdienst

04. Januar 2026 11:00 Uhr DOM zur Ratze-

burg mit Sternsingern

Domprobst 

Alexander Uhlig

11. Januar 2026
1. Sonn. n. Epiphanias

Pastorin Britta Sandler

18. Januar 2026
2. Sonn. n. Epiphanias

Mit Chor Cantalydie Pastorin Kerstin Engel-

Runge

25. Januar 2026
3. Sonn. n. Epiphanias

11:15 Uhr Kapelle 

St. Lorenz in Schmilau

Pastor Rolf Martin

01. Februar 2026
Letzter Sonntag n. 

Epiphanias

Mit Abendmahl Pastor Rolf Martin

08. Februar 2026
Sexagesimä

Gottesdienst mit anschließen-

der Gemeindeversammlung

Pastorin Britta Sandler

15. Februar 2026
Estomihi

Pastorin Britta Sandler

22. Februar 2026
Invokavit

11:15 Uhr Kapelle

St. Lorenz in Schmilau

Pastorin Britta Sandler

01. März 2026
Reminiszere

Mit Abendmahl Pastorin Britta Sandler
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